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Geleitwort

Spielend die Welt entdecken, lustvoll ernsthaft den inneren Spuren folgen, in 

bekannten und unbekannten Rollen erleben, was hinter den Dingen ist – das ist 

Jeux Dramatiques. (Heidi Frei)

Was Heidi Frei, die Mitbegründerin der Methode Jeux Dramatiques, schon vor 

30 Jahren formulierte, ist auch heute unser Motto. Das Spiel mit dem eigenen Aus-

druck verliert nie an Aktualität, es ist ein menschlicher Urtrieb. Und so werden die 

Grundsätze der Jeux Dramatiques von der Arbeitsgemeinschaft Jeux Dramatiques 

Deutschland e. V. als tradierter Wert seit mehr als 25 Jahren auf unterschiedliche 

Weise gepflegt und verbreitet. Neben der Wahrung der Tradition und Qualität der 

Methode weiß die Arbeitsgemeinschaft aber auch um die Bedeutung der Öffnung 

und Durchlässigkeit für neue Impulse. So bleibt die Methode lebendig und eröffnet 

neue Erfahrungsfelder. Tanz, Theater, Kunst, Musik, Märchen, Themenzentrierte 

Interaktion, Gewaltprävention, Sprachförderung, Ausdrucksschreiben/-malen  – 

und nicht zuletzt das breite Feld der Religionspädagogik und Spiritualität – gehen 

eine synergetische Verbindung mit den Jeux Dramatiques ein und ermöglichen den 

Teilnehmenden neue Perspektiven im Spiel mit dem eigenen Ausdruck. 

Religionspädagogik und Spiritualität werden innerhalb der dreistufigen Aus-

bildungsstruktur der Jeux Dramatiques als Spezialisierungskurs in drei Modulen 

(insgesamt 10 Tage) angeboten. Im Spiel mit dem eigenen Erleben werden exis-

tenzielle Motive anschaulich, gar sichtbar. Die im Spiel gewonnenen Erkenntnisse 

können ein tieferes Verständnis für die Themen des Spiels wecken – und die sub-

jektive Sicht auf das eigene Leben beeinflussen. Ob es sich um Bibelgeschichten, 

Feste oder die großen Fragen des Lebens handelt – die Jeux Dramatiques berei-

ten Wege, sich diesen Themen spielerisch zu nähern und sich auf neue Weise mit 

ihnen auseinanderzusetzen. Manchmal ist es der Weg zu sich selbst, der neue 

Wege eröffnet …

Jeux Dramatiques bringen Leben ins Spiel –  

und Spiel ins Leben!

Petra Illing (Vorsitzende/i. A. der Arbeitsgemeinschaft  

Jeux Dramatiques Deutschland e. V.)
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Vorwort

Biblische Geschichten im Ausdrucksspiel zu erleben, ist für mich persönlich wäh-

rend meiner fast zehnjährigen Tätigkeit als Pfarrerin im Kindergottesdienst zur 

Entdeckung schlechthin geworden. Bei allem, was wir als Mitarbeitende für den 

Kindergottesdienst tun, achten wir darauf, dass Inhalte und Methoden kindge-

mäß, ganzheitlich und elementar sind. Ein weiteres Ziel ist, Kinder mit biblischen 

Geschichten vertraut zu machen. Darüber hinaus bemühen wir uns in unserer Ar-

beit zunehmend darum, Kinder selbst zu Wort kommen zu lassen. Was denken 

und fühlen sie? Wie drücken sie sich aus? Nicht die Belehrung durch die Mitarbei-

tenden steht im Vordergrund, sondern dass Kinder und Erwachsene miteinander 

das Geschenk des Lebens feiern, auf Augenhöhe nach Gott und der Welt fragen 

und gemeinsam Schritte auf dem Weg des Glaubens gehen. 

Das Ausdrucksspiel aus dem Erleben entspricht diesen Anliegen auf wunder-

bare Weise. Die Kinder tauchen (gemeinsam mit Erwachsenen) aktiv in bibli-

sche Geschichten ein. Alle können mitspielen, Erfahrungen machen und zum 

Ausdruck bringen. Wie oft wurden mir im Ausdrucksspiel schon die Augen ge-

öffnet für mögliche Deutungen biblischer Geschichten, auf die ich durch theo-

logische Auslegung allein nicht gekommen wäre! Mit wie viel Leben füllen die  

Spieler/innen wenige Sätze aus dem Alten oder Neuen Testament in ihrem Aus-

drucksspiel! 

Bedanken möchte ich mich bei meinen beiden inspirierenden Ausbilderinnen 

zur Jeux Dramatiques-Spielleiterin, Margit Sänger und Rottraut Knapp aus dem 

Odenwaldinstitut und bei Herrn Dr. Frithard Scholz, der diese Ausbildung von Sei-

ten der Landeskirche von Kurhessen-Waldeck nach Kräften unterstützt hat. Frau 

Professorin Dr. Petra Freudenberger-Lötz danke ich für ihren fundierten und an-

regenden Beitrag zum Thema „Theologische Gespräche mit Kindern“ bzw. „Kin-

dertheologie“. Mein ganz besonderer Dank gilt Heide Neumann, die von Anfang 

an meine liebenswerte Wegbegleiterin im Ausdrucksspiel war. Ihr reicher Erfah-

rungsschatz aus ihrer Arbeit mit Kindern ist in dieses Buch mit eingeflossen. Nun 

wünsche ich allen LeserInnen fruchtbare Erfahrungen mit den Modellen und Vor-

schlägen dieses Werkbuchs. 

Andrea Braner, Hofgeismar, im Februar 2011
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1 Kinder und biblische Geschichten 

1.1 „Das ist doch wie bei uns!“ 

Kinder entdecken sich selbst in biblischen Geschichten

Vor einigen Jahren las ich unserer damals etwa siebenjährigen Tochter Lotte die 

Geschichte vom Auszug aus Ägypten aus ihrer Kinderbibel vor. Ich erzählte vom 

Schilfmeer-Wunder: Die Hebräer ziehen trockenen Fußes hindurch, die ägyp-

tischen Verfolger ertrinken in den Fluten. „Kann ich das einfach so stehen las-

sen?“, überlegte ich mit besorgtem Blick auf Lotte. „Was uns die Bibel da erzählt, 

ist ganz schön grausam, oder?“, fragte ich darum Lotte. Sie guckte mich erstaunt 

an. „Aber Mama! Das ist doch wie bei uns! Wenn ich die Ulla (Lottes kleine 

Schwester) ärgere, krieg ich Ärger mit dir! Und hier kriegen die Ägypter Ärger 

mit Gott, weil sie zu den Mose-Leuten gemein sind!“ Ich musste feststellen, dass 

mein Problem mit einem biblischen Text nicht unbedingt das eines siebenjährigen  

Mädchens ist.

Kinder finden eigene Zugänge zu biblischen Geschichten. Sie stellen Fragen 

und geben aus ihrem kindlichen Erfahrungshorizont heraus Antworten. Es ist ihr 

gutes Recht, ganz persönlich und altersspezifisch zu deuten, und wir Erwachse-

nen sollten sie dabei ernst nehmen und begleiten. Unsere Aufgabe darf es sein, 

Kinder mit biblischen Geschichten bekannt zu machen. Auf diese Weise öffnen 

wir ihnen ein großes Tor, hinter dem sie die reichhaltigen Erfahrungen, die Men-

schen in Jahrtausenden mit Gott gemacht haben, finden. Von Angst, Leid und 

Kummer wird erzählt, aber auch von Hoffnung, Freude und Glück. Von Erfahrun-

gen also, die alle Menschen miteinander teilen. Ob als Kinder oder Erwachsene, 

wir können uns mit unseren eigenen Geschichten in den biblischen wiederfin-

den und die Botschaft von Gottes Rettung und Bewahrung deshalb auch für uns 

selbst hören und annehmen. 

Wir laden in diesem Arbeitsbuch dazu ein, Kindern das große BIBELTOR weit zu öffnen und 

sie einzulassen in die Geschichten von Gott und der Welt, damit sie darin ihre Rollen finden 

und daraus Halt und Zuversicht für ihr Leben schöpfen. 
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1.2 „Ich bin Daniel in der Löwengrube  
und Gott schickt mir seinen Engel!“

Kinder erleben in biblischen Geschichten Rettung und Heil

Die biblischen Geschichten sind Heilsgeschichten. Wir lernen in ihnen Gott als 

den Schöpfer, Retter und Bewahrer kennen. Wenn wir Rollen des Heils spielen, 

hat das Auswirkungen auf unser Leben. Dem Spiel wohnt nämlich eine die Wirk-

lichkeit und uns selbst verändernde Kraft inne. Wer biblische Geschichten spielt, 

erfährt, dass Gewalt und Krieg verheerend sind und Gott den Frieden will, dass 

die Liebe den Hass besiegen kann und das Leben den Tod. Wer bedroht und ge-

fährdet ist, wird bewahrt und gerettet. Gott begleitet und schützt den, der fins-

tere Täler durchwandert. Erniedrigte und Verachtete erfahren Wertschätzung. Bei 

alldem dürfen wir der Kraft des Spieles viel zutrauen. Das, was wir im Spiel er

leben, wirkt sich in unserem realen Leben aus. Gottvertrauen und Nächstenliebe 

werden eingeübt. 

Gottes heilvolles Handeln, das im Spiel erlebt wird, kann im Alltag weiterwirken,  

sich entfalten und so unser eigenes Leben heiler machen.
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